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Kurz gesagt 
 

Unter Corona gab es deutschlandweit viel negative Presse über junge 
Menschen, die Abends /Nachts auf öffentlichen Plätzen und in Parks ihre 
Freizeit verbringen und es kam vielerorts zu Ruhestörungsbeschwerden. 
So etwa auch in Eisenach, Weimar, Gera, Jena und Erfurt. Viele Städte re-
agierten mit unter Anderem mit Versuchen, die Nutzungsmöglichkeiten 
junger Menschen zu begrenzen. In Jena wurde die Bluetoothnutzung ein-
geschränkt und Polizeikontrollen erhöht, in Gera gibt es einen Park mit 
nächtlichen Schließzeiten, in Erfurt gibt es seit letztem Jahr zwei neue 
Alkoholverbotszonen. Auch in Eisenach wurden temporär mehr Kontrol-
len an einer beliebten Party-Location durchgeführt. Gleichzeitig fanden 
zum Beispiel in Eisenach und Erfurt Beteiligungsprojekte statt, die junge 
Menschen mit Anwohner:innen in Kontakt brachten und es wurde ge-
meinsam nach Lösungen gesucht.. 
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Auch beispielsweise in Erfurt führte die öffentliche Debatte zu mehreren Beteiligungsprojekten mit der Kinder- und 
Jugendbeteiligungsstruktur BÄMM! 1 Bei den Gesprächen wurde dabei immer wieder deutlich: 
 

• Jugendliche und junge Erwachsene haben andere Anforderungen an Grünflächen und öffentliche Plätze 
als Kinder (keine Spielplätze) 

• Jugendliche und junge Erwachsene brauchen Orte, wo sie Abends im öffentlichen Raum Zeit miteinander 
verbringen können (kostengünstig, ohne pädagogische Betreuung, spontan, Innenstadtnahe, in Gruppen, 
mit Musik) 

• Grünflächen und Plätze sind häufig nicht nach den Bedarfen Jugendlicher und junger Erwachsener aus-
gerichtet (zu wenig Mülleimer, keine Überdachung bei Regen, keine kostenlosen öffentlichen Toiletten, 
keine Sitzplätze für Gruppen, zu enge Bebauung drumherum, sehr offene Flächen mit wenig Lärmschutz, 
etc.) 

Ziel des Antrages ist es, auf lokaler Ebene nach innovativen und jugendfreundlichen Lösungen zu suchen, welche 
die Bedarfe Jugendlicher und junger Erwachsene ernst nimmt und schon auf der Planungsebene mit einbezieht. 
Damit es nicht immer wieder heißt: „Hier stört ihr nur“. 
 
1 https://bämm-erfurt.de/petersberg/ und https://bämm-erfurt.de/nachts-in-parks/  

 

https://b%C3%A4mm-erfurt.de/petersberg/
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Beschluss 
 

Der Landesjugendring Thüringen setzt sich bei der Landesregierung für ein 
Landes-Investitionsprogramm für die jugendfreundliche Neugestaltung öf-
fentlicher Plätze und Grünanlagen ein, welches die Landkreise und kreis-
freien Städte beantragen können. Jugendliche und junge Erwachsene vor 
Ort sind an dem jeweils geförderten Projekt zu beteiligen (mind. in der Pla-
nungsphase und in der Diskussion des Entwurfs). Die Nutzung öffentlichen 
Raums auch in den Abend- und Nachtstunden durch Jugendliche und junge 
Erwachsene ist angemessen zu berücksichtigen. 
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